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Einführung der e-Rechnung 
in Deutschland
Ein Überblick 

Das Rechnungsformat der Zukunft
Die mit dem Wachstumschancengesetz verpflichtend eingeführte 
e-Rechnung transformiert in den nächsten Jahren die Art und 
Weise, wie Unternehmen an Geschäfts-kunden abrechnen und 
Rechnungen in der Buchhaltung verarbeiten werden.

Zukünftig müssten Rechnungen in einem standardisierten 
elektronischen Format an Geschäftskunden übermittelt werden, 
das ein Auslesen der Rechnungsinformationen auch für die 
Finanzverwaltung ermöglicht. Bei der Vergabe von Aufträgen der 
öffentlichen Hand ist die Pflicht zur elektro-nischen 
Rechnungsstellung schon vor einiger Zeit eingeführt worden. Nun 
wird diese Verpflichtung auf alle Leistungen an Geschäftskunden 
ausgedehnt. Das bislang bestehende Zustimmungserfordernis des 
Kunden fällt damit weg.

In der Umstellung auf die e-Rechnung liegen aber auch Chancen, 
kosteneffizientere und umweltfreundlichere Prozesse in der 
Abwicklung der Rechnungsstellung zu etablieren. Als Teil einer 
Digitalisierungsstrategie von Geschäftsprozessen bietet sie 
Unternehmen einen wesentlichen Vorteil im modernen 
Wirtschaftsumfeld.

Einführung

2025 Möglichkeit des Empfangs* von qualifizierten 
e-Rechnungen sollte Sichergestellt werden, 
da Unternehmer diese Formate ohne vorherige 
Zustimmung des Leistungsempfängers verwenden können.

Papierrechnungen oder nicht qualifizierte elektronische 
Format können in Übergangsphase 
der Jahre 2026 und 2027 verwendet werden 
(Umsatzschwellen zu beachten!)

2028 Abrechnung nur noch durch e-Rechnungen

Praxishinweise
Die passende ERP-Lösung steigert die Prozesseffizienz ihres 
Unternehmens und unterstützt die digitale Transformation im 
Rechnungswesen insbesondere auch für das Management von bald 
verpflichtend zu verwendenden e-Rechnungen. 
Es ermöglicht die automatisierte Verarbeitung von 
e-Rechnungen, die Formatkompatibilität durch die Unterstützung 
verschiedener Rechnungsstandards 
(u. a. voraussichtlich XRechnung, ZUGFeRD), die direkte 
Buchhaltungsintegration und natürlich die notwendige 
Gesetzeskonformität.

Bereiten Sie Rechnungswesen und IT rechtzeitig durch die 
Implementierung der notwendigen Software, Prozesse und 
Verantwortlichkeiten auf die neuen Anforderungen vor! 

Wir unterstützen Unternehmen bei allen Fragen rund 
um die Implementierung der notwendigen technischen 
Grundlagen zur Erstellung und der Verarbeitung von 
e-Rechnungen.

Sprechen Sie unsere Experten gerne an! 

grantthornton.de/experten

Warum e-Rechnung? Worauf ist zu achten? Bessere Steuerung Nachhaltig agieren

https://www.grantthornton.de/experten/

